
MARIA RAIN
GEMEINDEPOST

maria-rain.spoe.at fb.com/spmariarain

KÄRNTEN

Zu
ge

st
el

lt 
du

rc
h 

Ö
st

er
re

ic
hi

sc
he

 P
os

t A
G

wünscht das Team
der SPÖ Maria Rain!

Frohe Weihnachten
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Liebe Maria Rainerinnen 
und Maria Rainer, liebe Jugend!

Wir befinden uns mitten im Advent – 
eine Zeit der Vorfreude und des Dan-
kes. 2025 war ein gutes und beweg-
tes Jahr für unsere Gemeinde.

Ein Höhepunkt war die Eröffnung 
unseres neuen Bildungscampus im 
Juni. Damit schaffen wir beste Vo-
raussetzungen für die Ausbildung 
unserer Kinder. Mit Gesamtbaukos-
ten von 9 Millionen Euro konnten 6,5 
Millionen Euro an Förderungen – da-
von 2,4 Millionen Euro aus der EU – lu-
kriert werden.  

Auch im Wohnbau setzen wir wichti-
ge Schritte: Mit der fünften Baustufe 
unseres geförderten Wohnbaupro-
jekts entstehen weitere 12 moderne 
und leistbare Wohnungen – insge-
samt sind es dann 60 Wohneinheiten 
für Familien, junge, aber auch ältere 
Mitbürger.

Ein beeindruckendes Beispiel für Zu-
sammenarbeit war die Alarmübung 

am Bildungscampus im September. 
Ein großes Dankeschön an die Feuer-
wehren sowie an alle PädagogInnen 
und Kinder für ihren professionellen 
Einsatz.

Mit Stolz erfüllt uns auch die ÖAV-Ju-
gendgruppe Maria Rain, die zur be-
liebtesten Jugendgruppe Kärntens 
gewählt wurde. Die im Campus neu 
errichtete Boulderwand   ist ein star-
kes Zeichen für Bewegung, Team-
geist und Begeisterung unserer Ju-
gend.

Und ein lang ersehnter Wunsch wird 
wahr: Anfang Jänner eröffnet unsere 
erste Apotheke am Billa-Areal – ein 
wichtiger Schritt für eine starke Nah-
versorgung in unserer Gemeinde.

Liebe Mitbürger, unsere Entwicklung 
gelingt nur gemeinsam – durch En-
gagement, Zusammenhalt und Freu-
de am Miteinander. Mein herzlicher 
Dank gilt allen, die sich ehrenamtlich 

in Vereinen, Organisationen und Ini-
tiativen einsetzen.

Ich wünsche Ihnen noch eine schöne 
Adventzeit, ein frohes Weihnachts-
fest und ein gesundes neues Jahr 
2026!

Herzlichst,
Ihr Bürgermeister
Franz Ragger

Daniel FELLNER
Landesrat

Beate PRETTNER
Landesrätin

Peter KAISER
Landeshauptmann

Gaby SCHAUNIG
LHStv.in

Peter REICHMANN
Landesrat

FROHE WEIHNACHTEN
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Liebe Maria Rainerinnen und Maria Rainer!
2025 war für unsere Gemeinde ein 
Jahr voller Bewegung, neuer Chan-
cen und echter Fortschritte. Vieles 
hat sich entwickelt, vieles hat begon-
nen – und manches wurde bereits 
erfolgreich vollendet. Genau diese 
positive Dynamik möchte ich zum 
Anlass nehmen, mit Ihnen einen Blick 
auf das zu werfen, was wir gemein-
sam erreicht haben und was Maria 
Rain weiter stärkt.

Der Bildungscampus Maria Rain ist 
mittlerweile vollständig mit Leben 
erfüllt. Was als großes Zukunftspro-
jekt begann, ist heute ein lebendiger 
Ort des Lernens, der Begegnung und 
des Miteinanders. Besonders freut 
es mich, dass wir den Campus heuer 
gemeinsam mit der Carnica-Region 
Rosental und dem Alpenverein um 
ein echtes Highlight erweitern konn-
ten: eine Kletter- und Boulderwand. 
Dank der starken Unterstützung der 
Gemeinde und der Carnica-Region 
Rosental in der Höhe von 40.000 € 
und dem Alpenverein wurde dieses 
Projekt möglich – ein wertvoller Bei-
trag zu Bewegung, Gesundheit und 
Freizeit für unsere Kinder und Ju-
gendlichen.

Ein weiterer Meilenstein ist die neue 
Apotheke beim Billa-Areal, die un-
sere medizinische Nahversorgung 
nachhaltig stärkt. Sie bietet künftig 
Beratung und Unterstützung direkt 
vor Ort – ein wichtiger Beitrag zur Le-
bensqualität vieler Familien und älte-
rer Mitbürger:innen.

Ein wichtiges Zeichen für leistba-
res Wohnen ist der Spatenstich 
für die neue Wohnanlage mit 12 
Wohnungen in unserer Gemein-
de. Die Bauarbeiten der Wohn-
baugenossenschaft „Meine Hei-
mat“ laufen bereits, der Fortschritt 
ist täglich sichtbar. Mein Dank 
gilt Wohnbaureferentin LH-Stv.in 

Gaby Schaunig, die dieses Projekt 
wesentlich unterstützt hat. Damit 
schaffen wir leistbaren Wohnraum 
und stärken die soziale Entwicklung 
unserer Gemeinde.

Auch der öffentliche Verkehr erfährt 
in diesem Jahr entscheidende Ver-
besserungen. Mit der Eröffnung der 
Koralmbahn und dem ÖBB-Fahr-
planwechsel im Dezember entste-
hen neue, attraktive Mobilitätsmög-
lichkeiten. Besonders erfreulich ist, 
dass auch für Maria Rain im Bereich 
der S-Bahn zusätzliche Verbindun-
gen geschaffen werden. Damit wird 
eine noch bessere und schnellere 
Anbindung nach Klagenfurt – und 
gleichzeitig in die Welt – möglich. Ich 
kann nur empfehlen, diese moderne 
Infrastruktur zu testen und zu nutzen 
und damit einen Beitrag zu klima-
freundlicher Mobilität zu leisten.

Unser aktives Vereinsleben bleibt 
ein Herzstück von Maria Rain: 
Sport, Musik, Feuerwehr, Kul-
tur, Brauchtum und soziale 
Initiativen – sie alle tragen 
wesentlich zum Zusam-
menhalt in unserer Ge-
meinde bei. Mein Dank gilt 
den vielen Ehrenamtlichen, 
die mit ihrem unermüdli-
chen Einsatz Gemeinschaft 
schaffen.

Auch politisch war es ein Jahr 
der Veränderung: In der SPÖ 
Kärnten hat Daniel Fellner den 
Landesvorsitz von Peter Kaiser 
übernommen, und mit Pe-
ter Reichmann trägt 
ein neuer Landesrat 
Verantwortung für 
zentrale Bereiche 

wie Bildung, Umwelt sowie Kinder- 
und Jugendhilfe. Diese neuen Im-
pulse stärken die sozialdemokrati-
sche Handschrift in Kärnten. Daniel 
Fellner und Peter Reichmann stellen 
sich Ihnen in dieser Ausgabe zudem 
persönlich vor und geben Einblick in 
ihre Ziele für Kärnten.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien 
ein frohes, friedvolles Weihnachts-
fest und einen guten Start in ein ge-
sundes, glückliches neues Jahr!

Mit freundlichen Grüßen
Christoph Appé
Ortsparteivorsitzender 
SPÖ Maria Rain
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Apotheke
In Maria Rain entsteht eine neue Apotheke,  
die künftig eine wichtige Versorgungslücke  

in der Gemeinde schließen wird

Kirchtag Bayerhütte
Bgm. Franz Ragger freute sich über den gelungenen 

Kirchtag auf der Bayerhütte, der Tradition und 
 Gemeinschaft in Maria Rain lebendig werden ließ.

Siegerfest Alpenverein
Gratulation - Die Alpenvereinsjugend Maria Rain 

holte beim Siegerfest der Kleinen Zeitung den 
 ersten Platz.

Mitgliederehrung
Bei der JHV der SPÖ Maria Rain wurden  

langjährige Mitglieder feierlich für ihre Treue und  
ihr Engagement geehrt.

Kinderfasching
Die SPÖ Maria Rain feierte einen bunten 

Kinderfasching im Bildungscampus voller Spaß, 
Spiel und fröhlicher Kostüme.

Viktor-Adler-Plakette
Bürgermeister Franz Ragger wurde feierlich mit  

der Viktor-Adler-Plakette für sein herausragendes 
Engagement geehrt.
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Sonnwendfeier
Der Alpenverein Maria Rain feierte bei der  

Kaiserhütte eine stimmungsvolle Sonnwendfeier 
voller Gemeinschaft und Tradition.

Bildungscampus
LR Daniel Fellner eröffnete feierlich den neuen 

Bildungscampus in Maria Rain und unterstrich dabei 
die Bedeutung moderner Bildungseinrichtungen.

SPÖ Bezirkskonferenz
Die SPÖ Klagenfurt-Land hielt  

ihre Bezirkskonferenz heuer in Maria Rain ab.

Unterstützung TC Maria Rain
Dem Tennisclub Maria Rain wurde neues Leben 
eingehaucht, und er startet mit frischem Elan in  

die Saison.

Lara-Vadlau-Platz 
Der Lara-Vadlau-Platz beim Bildungscampus  

wurde feierlich seiner Bestimmung übergeben –  
zu Ehren der Olympiasiegerin.
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LR DANIEL FELLNER IM INTERVIEW

Lieber Daniel, wie feierst du persön-
lich Weihnachten? Hast du ein be-
stimmtes Ritual oder eine Tradition, 
die dir besonders am Herzen liegt?
Landesrat Daniel Fellner: Weihnachten 
ist für mich Familienzeit, ohne Sitzungen 
oder viele Termine. Traditionell essen wir 
im Kreis der Familie Schweinsbraten und 
genießen diese besinnliche Zeit in Ruhe 
daheim. Ein fixes Ritual für mich persön-
lich ist außerdem das Aufstellen unserer 
Weihnachtskrippe, die ich mit meiner Frau 
selbst gebastelt habe und einen ganz be-
stimmten Platz bei mir zuhause hat. Damit 
verbinde ich viele schöne Erinnerungen.

Wenn du auf das Jahr zurückblickst: 
Worauf bist du besonders stolz, was 
hat dich berührt oder bewegt?
Das vergangene Jahr war wirklich inten-
siv. Die Wahl zum Landesparteivorsit-
zenden war natürlich ein großer Moment, 
nicht nur persönlich, sondern auch, weil 
ich spüre, dass wir in Kärnten gemein-
sam etwas bewegen können. Besonders 
stolz bin ich darauf, dass wir unser Team 
neu aufgestellt haben, mit Menschen, die 
anpacken, zuhören und gestalten wollen. 

Berührt hat mich, wie viel Vertrauen und 
Unterstützung ich dabei erfahren habe. 
Das gibt Kraft für alles, was kommt.

Welche Themen oder Projekte liegen 
dir besonders am Herzen für 2026?
Mir geht’s um eine Politik, die nahe bei 
den Menschen ist. Gerade in Zeiten, wo 
vieles unruhiger wird. 2026 wollen wir 
in Kärnten Schwerpunkte bei leistbarem 
Wohnen, Pflege und regionaler Wirtschaft 
setzen. Und ja, Bürokratieabbau steht auch 
auf meiner persönlichen Wunschliste; das 
wäre ein echtes Weihnachtsgeschenk für 
viele Betriebe und Gemeinden.

Was gibt dir in stressigen Zeiten 
Kraft und stärkt dir den Rücken, ge-
rade in einem so intensiven Jahr wie 
diesem?
Für mich sind es vor allem die Men-
schen um mich herum, 
die mir Kraft geben. 
Meine Familie gibt 
mir Ruhe und Halt, auch 
dann, wenn es um mich he-
rum turbulent wird. Und na-
türlich meine lieben Freunde 

und Freundinnen mit denen man auch mal 
einfach lachen kann. Ohne sie wäre vieles 
unzweifelhaft viel schwerer.

Was wünschst du den Kärntnerinnen 
und Kärntnern persönlich für die Fei-
ertage?
Ich wünsche allen Kärntnerinnen und 
Kärntnern ruhige, friedvolle Feiertage, 
mit gutem Essen, vielen lieben Menschen 
um sich und ein bisschen Zeit zum Durch-
schnaufen. Weihnachten ist ja die Zeit, wo 
man merkt, dass das Wichtigste im Leben 
keine großen Geschenke sind, sondern die 
Menschen, mit denen man es teilt.

Möchtest du den Kärntnerinnen und 
Kärntnern zum Abschluss noch eine 
persönliche Botschaft mit auf den 
Weg geben?
Kärnten lebt von Zusammenhalt, und 
genau das sollten wir in diesen Tagen 
spüren: Miteinander reden, miteinander 
lachen, einander helfen. Und falls beim 
Braten mal was anbrennt: einfach lächeln, 
das passiert selbst den Regierungsmitglie-

dern. Frohe Weihnachten und ein 
gutes, gesundes neues Jahr!

Weihnachten bei Daniel Fellner:
Ruhe, Braten & selbstgebastelte Krippe

Daniel Fellner erzählt von seinen persönlichen Weihnachtsritualen, der besinnlichen Famili-
enzeit und den Momenten des vergangenen Jahres, die ihn besonders bewegt und stolz ge-
macht haben. Er gibt Einblicke in die Projekte und Ziele, die ihm für 2026 am Herzen liegen, 
und teilt seine Wünsche für die Menschen in Kärnten.

Ein spannendes Jahr neigt sich dem Ende zu. LPV Daniel Fellner wünscht allen Kärntnerinnen  
und Kärntnern  eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins Jahr 2026!
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NEO-LANDESRAT PETER REICHMANN

Neo-Landesrat Peter Reichmann im 
Portrait: Über die Bedeutung von 
Bildung und Demokratie
Mit einem breiten Strahlen, viel Op-
timismus und noch viel mehr Enthu-
siasmus gelobte der ehemalige Prä-
sidialleiter der Bildungsdirektion für 
Kärnten, Peter Reichmann, am 23. 
Oktober, als neugewählter Landes-
rat „die Verfassung und die Gesetze 
des Landes und des Bundes getreu 
zu beachten und seine Pflichten nach 
bestem Wissen und Gewissen zu er-
füllen“. Naheliegend, dass ihm das 
Bildungsreferat übertragen wurde. 
Darüber hinaus ist er künftig für die 
Kinder- und Jugendhilfe, für die Ju-
gend, Generationen und Senioren, 
für den Klima- Natur- und Umwelt-
schutz, die Parke, die Abfallwirtschaft 
und das Wasserrecht zuständig. 

Brennt für die Verantwortung
Wie sehr er für seine neue Verant-
wortung brennt wurde schon bei der 
Entscheidung zur Kandidatur klar. 
„Als unser Landesparteivorsitzen-
der Daniel Fellner mir die große Fra-
ge stellte, war in derselben Sekunde 
klar, dass ich unbedingt in die Politik 
will“, erinnert sich Reichmann. Was 

ihn zu einem guten Bildungsreferen-
ten macht? „Ich wurde schon in der 
Arbeiterkammer mit der Leitung der 
Abteilung für Bildung, Jugend und 
Kultur betraut. Gewachsen ist meine 
Expertise dann als Präsidialleiter in 
der Bildungsdirek-
tion. Ich freue mich 
sehr, mein Wissen 
jetzt auch als Mit-
glied der Kärntner 
L andesregierung 
einsetzen zu dürfen. 
Es ist mein ehrliches 
Ziel, die vielen posi-
tiven Entwicklungen 
der vergangenen Jahre in diesem 
Bereich fortzuführen.“ Leuchten-
des Beispiel ist für ihn das Projekt 
„MINTS Horizon“. Es zielt darauf ab, 
Kinder und Jugendliche für MINTS 
(Mathematics, Informatics, Natural 
Sciences, Technology und Sustaina-
bility) zu begeistern. 

Bildung als Werkzeug
Dass Politik aber mehr als Verwalten 
ist, und den Mut zu Veränderungen 
erfordert ist ihm durchaus bewusst. 
„Die Herausforderungen sind heute 
ganz andere, als noch vor ein paar 

Jahren. Ich verstehe die Bildung als 
einzige Möglichkeit, um die Men-
schen auf diese Herausforderungen 
vorzubereiten – ihnen die Chance zu 
geben, ein gutes Leben zu führen. 
Daher ist es mein erklärtes Ziel den 

Kärntnerinnen und 
Kärntnern mit einem 
maßgeschneiderten 
Bildungsangebot 
das entsprechen-
de Werkzeug in die 
Hand zu geben“, so 
Reichmann. Die An-
liegen und Wünsche 
der Kärntnerinnen 

und Kärntner werde er bei all seinen 
politischen Handlungen immer in 
den Vordergrund stellen. Möglich-
keiten dafür sieht er in seinen Re-
feraten viele. Und dennoch gibt es 
EIN Projekt, das ihm am meisten am 
Herzen liegt. „Das ist die Demokratie 
an sich. Ich bin absolut überzeugt da-
von, dass man sich für sie und damit 
für die positive Entwicklung unserer 
Gesellschaft mit ganzem Herzen und 
vollem Engagement einsetzen muss. 
Ich freue mich, wenn mich auf diesem 
Weg möglichst viele Menschen be-
gleiten!“

Bildung - das Werkzeug für ein gutes Leben

„Als unser Landespartei-
vorsitzender Daniel Fellner 
mir die große Frage stellte, 
war in derselben Sekunde 
klar, dass ich unbedingt in 

die Politik will.“
LR Peter REICHMANN 



LR Daniel 
FELLNER

SPÖ Kärnten
Landesparteivorsitzender

Franz
RAGGER
Bürgermeister

Maria Rain

FROHE WEIHNACHTEN


